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Evangelischen Schulvereins des Kt. Bern statt. Traktandum: Tie Auf-
gäbe des Evangel. Schulvereins des Kts. Bern gegenüber den freien bernischen
Seminarien.

16. Zn Mvrschach besamuulte lich die Lehrerschaft des Kreises Schwyz zur
Eommerkonferenz. Traktandum: Was kann die Schule zur Bildung des

Charakters beitragen? ES war die Ivvste Konferenz des Kreises.
17. Die Sektion des kath. Lehrerinnen-Vereins (Luz.) hörte ein Referat von

Rufin Steimer über den Einfluß der Frau auf ihre Zeit an. Die Sekretärin
des Frauenbundes, Frl. N. Schriber, referierte über Gründung einer Jnvali-
dität und Altersversicherungskassa. Eine fruchtbare Tagung!

18. Heft 15 der „Pädagogischen Fragen' von Franz Weigl in München
ist betitelt „Herbart zur Würdigung seiner Pädagogik" von Matth. Renat.
Die Srmmlung ist sebr zeitgemäß, gediegen und besitzt bereits in weitesten Kreisen
besten Ruf. Preis per Hest 60 Pfg.

19. „Schule und Charakter" von Prof. I)r. Förster findet in kath. Fach»
kreisen freudige Aufnahme und günstige Beurteilung. (Fortsetz, folgt)

SlnimeWe für WWrts-LimiHtuWn unseres Vereins.
Übertrag: Fr. 2868.50

Durch Hrn. Lehrer N. im St. Gallischen
1. Für verkaufte Gedenkblütter u. s. w. an der

XI. Generalversammlung „ 4
2. Von einer Kegelpartie „ 1

Übertrag: Fr. 2873.50
Weitere Gaben nebmen dankbarst entgegen: Spieß Aug., Zentral-Kassier

in Tuggen (Kt. Schwyz) und die Chef-Redaktion.

Briefkasten dey Redaktion.
1. Nach Lu?ern. „Ein Ausflug mit pädagogischem Hintergrunde' folgt,

wenn irgend möglich, mit nächster Nummer. Besten Dank, bald wieder
kommen! —

2. Es sei den verehrten Lesern und Leserinnen unsere Mohlfahrts-Ein-
richtung warm in Erinnerung gebracht. Stupst da und dort einen guten Freund,
jedes Fränkli ist willkommen. —

3. Beim Berichte über den st. gallischen Lehrertag sind die von der Lehrer-
schast gewünschten Neuerungen in gewöhnlicher Schrift gesetzt z. B, 2, 36 5 w.
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Verlangen 8ie Prospekte!

kzz zeslen- mii geMàls ZÜei lläiizi>izIsW«>ite.
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killt lUUIltUllt!) OrZolton. Kataloxxrati».
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Illustriorts Prospekts uuoli über den

nousn 3pisl»xxsrst „Harmonists' mit
dem dodsrmauii obus NotenKenntnisse
sok. 4st. Harmonium spielen kann. 177

Inserate sind an die Herren

Haasenstein & Vogler zu senden.

Stal^lltad Knutnnt
Bahnstat. Sarsrc. Schönst»»? Zandausenthalt. Kanton Anzern.

Reichhaltige StahlaueNe. Soolbäder. Touche. Fango-Bäder. kohlensaure Bäder, neue saniturische
Einrichtungen. Elritr. Licht Au.gcietchNlte Aetlerfotgc bei

ii sizn I./. Uervosttät, Klutarmut, Ryeumatiame«, sn
Kieichsacht, allgemeine Körperfchwäche. chron. Pebärmntterlelden und Gicht und bei allen
RekonvaleSzenzeu. Milchkuren. Schattige Parkanlagen und Svaziergänge. ?>ahe Tannen-
Wälder. — Schöne Aussichtspunkte. — Billige Pensionspreise. — Telephon. — Kurarzt I S.
Kuppt. Massage Prospelte beim Uerkehrstmreau Kasel und O»o Troller-Welnaariuee.

Lustturort am Morgaà
Schönster Kandausenthalt in gesunder, staubfreier und auênchtireichcr Lage. Vielseitig«

Spaziergänge, wo der Wanderer ein ländliches Idyll von solcher Schönheit und Abwechslung findet,
wie nicht gerade an einem Lrte. Eeebadanstalt. Ruderschiff«. Filchsport. Milchkuren. Privatwohnungen
und Zîmmer zur Verfügung. Für Passanten. Schulen. Vereine lohnendes Ausflugsziel nach dem

Schlachtfeld Morgarten. Prrffpelte gratis. Ausliinfte bereitwilligst bei

Per Schutrat.
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